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Veranstaltungen April / Mai 2015 
 
 

 

  April 15 

Mi 15.04. Prellerschützen Neuh. End- u. Königsschiessen 

Do 16.04. Prellerschützen Neuh. End- u. Königsschiessen 

Fr 17.04. Prellerschützen Neuh. End- u. Königsschiessen 

Sa 25.04. 
Krieger- u. Reservisten-
verein Neuh. Jahreshauptversammlung 

Do 30.04. Stammtisch Buchberg Maibaum aufstellen 

  Mai 15 

Fr 01.05. FFW Neuhausen Maibaum aufstellen 

Sa 02.05. 
Prellerschützen Neuhau-
sen 

Siegerehrung End- u. Kö-
nigsschiessen 

So 03.05. Pfarrei Neuhausen Erstkommunion 
 
 

PRIVATANZEIGEN 
------------------------------------------------------------------------------- 

Letzte Badefahrt nach Bad-Griesbach 
am Sonntag den 12.04.2015 
Abf: Aschenau / Stegertswörth 11.20 Uhr 

Offenberg / Wolfstein  11.25 Uhr 
Neuhausen   11.30 Uhr 

 
Auskunft Tel. 09906/834 
------------------------------------------------------------------------------- 

 

Junge Familie sucht Einfamilienhaus (evtl. mit  
Einliegerwohnung) zum Kauf in Neuhausen oder  
im Gemeindegebiet. Tel. 0991/3608889 
------------------------------------------------------------------------------- 

 

Verkaufe:  
Damen Motorradhose, schwarz, Gr. 36 +  
Motorradjacke, schwarz-weiß Gr. 38, fast neu, VB 
 

4 Sommerreifen: Bridgestone Gr. 185/60R15 auf 
Stahlfelgen mit Original VW Polo Abdekung (900 km 
gefahren), VB 
 
 

Tel. 0160/4361492 
 

 

 
 

Bruder Ambrosius teilte kräftig aus 
 
Offenberg. Voll gefüllt war nicht nur jeder Maßkrug 
sondern auch der Saal der Schulturnhalle in Neuhau-
sen beim traditionellen Starkbierfest des SV Neuhau-
sen-Offenberg. Vorsitzender Norbert Kroker freute sich 
ob des großen Zuspruchs von Jung und Alt und dankte 
allen Besuchern für ihre Unterstützung. Sein besonde-
rer Gruß galt Fahnenmutter Resi Knogl sowie den Eh-
renmitgliedern Josef Knogl und Heinz Hofmarksrichter. 
Bürgermeister Hans-Jürgen Fischer war mit seinen 
Stellvertretern Karl Mühlbauer und Christian Holmer 
sowie einer stattlichen Anzahl von Gemeinderäten zum 
Bockbierfest gekommen. Außerdem waren zahlreiche 
Vereinsabordnungen aus der Gemeinde und der Um-
gebung, die mit dem SV freundschaftlich verbunden 
sind, der Einladung gefolgt. Das bewährte Sportler-
team sorgte wieder für die flüssige und feste Verpfle-
gung in gewohnter Manier. Die Wolfsteiner Musikanten 
unter der Leitung von Klaus Adler und Ludwig Heigl 
sorgten für die passende musikalische Unterhaltung. 
Für die Lacher zwischendurch sorgte Humorist Erich 
Vaitl in gewohntem Maß, der mit Witz, Scharm und sei-
nen typischen Kommentaren zur Erheiterung der 
Gäste beitrug. Bürgermeister Hans-Jürgen Fischer 
zapfte zu Beginn des Festabends das erste obligatori-
sche Coronatorfass an. Mit kräftigen Hieben hieß es 
Ăozapft isñ. Das Starkbierfest ist bereits eine Tradition 
seit mehreren Jahren und bot nun zum zweiten Mal in 
Folge den passenden Rahmen für eine deftige Fasten-
predigt. War der Fastenprediger Bruder Ambrosius 
(Christian Holmer) im vergangenen Jahr noch als Fran-
ziskaner in brauner Kutte auf der Bühne so hat er 
heuer eigens um in den Vereinsfarben des SV auftre-
ten zu können eine Ordenstracht der Zisterzienser an-
gelegt. Plötzlich stand der rundliche Mönch in der 
Schulturnhalle und brachte durch lautes Rufen die Mu-
sikkapelle zum Einhalten.  
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Mit einem extra langen Klingelbeutel schritt der Fasten-
prediger durch die Tischreihen und bat um Spenden für 
allerlei Zwecke. ĂGebt, gebt, gebt, ihr Leute gebt, 
machtós euer Sªckel auf! Gebe ein jeder was er hat, 
den Griechen gibtôs der Staat.ñ Am Podium angelangt 
und nach einer komischen Ode an das Starkbier setzte 
es kräftige Hiebe von Bruder Ambrosius in alle Richtun-
gen. Dabei begnügte er sich nicht nur mit dem Weltge-
schehen und den Vorkommnissen in deutschen Lan-
den sondern ging auch auf die örtliche Prominenz ein. 
Bürgermeister Hans-Jürgen Fischer, vor einem Jahr 
gewählt, erhielt aus den Händen von Ambrosius geeig-
nete Fachliteratur für die Unterstützung der Vereine. 
Stellvertretendem Bürgermeister attestierte der Bruder 

eine gute Kondi-
tion und lobte sei-
nen Einsatz bei 
der zurückliegen-
den Einbrecher-
jagd. Für Vize-

Bürgermeister 
Christian Holmer 
hatte er eigens 
Diättipps zusam-
mengesucht. Mit 
der Frage ĂHabtôs 
noch Bock?ñ er-
kundigte sich der 

Zisterzienser-
mönch gelegent-
lich um das süf-
fige Wohlbefin-
den der Gäste 
und hob zugleich 
zum regelmäßi-

gen Trinken des wohlschmeckenden Starkbieres an. 
Auch die Vorstandschaft, darunter einige ĂPlattenpro-
duzentenñ sowie die Sportler des SV blieben nicht ver-
schont. Doch abschließend bat der Fastenprediger mit 
seinem bekannten Ănix f¿r unguadñ um Nachsicht und 
erntete für seine Predigt großen Beifall. © Holmer 
 

Die Zukunft des SV Neuhausen kann beginnen 
 
Offenberg. Kräftiger Applaus aber zugleich auch ein 
befreiendes Aufatmen hallte am vergangenen Freitag 
durch den Zengerstadel in Neuhausen als Vorsitzen-
der Norbert Kroker sichtlich dankbar verkündete, dass 
die Gemeinde Offenberg das bisherige Sportgelände 
an der Unterriedstraße von den derzeitigen Eigentü-
mern erwerben konnte. Mit großem Interesse verfolg-
ten die zahlreichen Anwesenden die Berichte der Jah-
reshauptversammlung des SV Neuhausen-Offenberg. 
Mit Spannung erwartet wurde allerdings der letzte Ta-
gesordnungspunkt. Ging es doch hier um die Zukunft 
des Vereins. In einer motivierenden und doch zugleich 
fordernden Ansprache forderte Vorsitzender Norbert 
Kroker dazu auf, das Vergangene nun als endgültig ab-
geschlossen zu betrachten. Die schwierige zurücklie-
gende Zeit von gut drei Jahren, in denen um das Fort-
bestehen der sportlichen Heimat des Vereins gebangt 
wurde, sei nun vorbei. Es gelte, so Kroker, nach vorne 
zu schauen, entschlossen anzupacken und Ăwir wer-
den alles geben, dass es gelingt, die alte und neue Hei-
mat des SV wieder zu einer richtigen und glanzvollen 
Sportstªtte zu entwickelnñ. Vor genau 65 Jahren, so 
Kroker, sei der Verein gegründet worden und man sei 
es der Vergangenheit aber auch der Zukunft im Blick 
auf die 200 Kinder und Jugendlichen im Nachwuchs-
spielbetrieb schuldig, das Beste für den Verein möglich 
zu machen. Diverse Faktoren, so Kroker, seien für ein 
Gelingen der anstehenden Maßnahmen unabdingbar. 
Letzteres wichtiges Moment sei allerdings die Bereit-
schaft aller Mitglieder, Verantwortung zu übernehmen, 
auf individuelle Weise Beiträge zu leisten und den Ver-
ein in den kommenden Monaten zu unterstützen. Ins-
besondere sei in den kommenden Monaten Hand an-
zulegen an der defekten Brunnen- und Beregnungsan-
lage.  
 

 
 
Als weiterer Schritt für die Modernisierung der Heim-
stätte gilt es, ein funktionales und den Bedürfnissen 
des Sportbetriebes entsprechendes Vereinsheim auf 
dem von der Gemeinde erworbenen Gelände zu er-
richten. Nach einer zurückliegenden Planungsphase 
konnte Kroker einen entsprechenden Entwurf bei der 
Versammlung prªsentieren. ĂMit ein wenig Angstñ, so 
Kroker, Ăblicke ich zwar in die Zukunft, aber ich bin mir 
sicher, wenn alle zusammenhelfen, können wir es  
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schaffenñ. Seine Dankbarkeit zollte Kroker allen aktiven 
Mitgliedern, den ehrenamtlichen Helfern, den Mitglie-
dern der Vorstandschaft. Besonders dankte der Vorsit-
zende dem neuen Offenberger Bürgermeister Hans-
Jürgen Fischer, der letztlich die Verhandlungen für den 
Erwerb der Sportanlage positiv abschließen konnte. Im 
Rahmen der Versammlung berichtete nach einem To-
tengedenken für die verstorbenen Mitglieder Hauptkas-
sier Georg Knogl vom Finanzgebaren des Vereins. Die 
Rechnungsprüfung um Erwin Veitl und Günther Riedl 
bescheinigten eine ordnungsgemäße Abwicklung aller 
Buchungsvorgänge. SV-Chef Norbert Kroker legte im 
Tätigkeitsbericht die Arbeit der Vorstandschaft vor und 
berichtete vom gesellschaftlichen Leben und Engage-
ment des Vereins. Namentlich erwähnte er die Vereins-
veranstaltungen, wie das traditionelle Starkbierfest, das 
alljährliche Sportwochenende sowie die Weihnachtsfei-
ern im Zengerstadel. Kroker dankte bei dieser Gele-
genheit dem neuen Trainer Manfred Köglmeier, den er 
als Institution bezeichnend als wichtige Bereicherung 
für den SV belobigte. Die Abteilungsleiter der einzelnen 
Sparten legten ebenso Rechenschaft ab. Ulrike Kilger 
berichtete vom Damenturnen. Die Jugendabteilung mit 
Christian Steininger und Bernhard Beutel erzählten 
freudestrahlend von den Nachwuchstalenten, den Ge-
meinschaftserlebnissen und den guten sportlichen 
Leistungen im Jugendbereich. Für die AH legte Rein-
hold Wandinger seinen Bericht ab und konnte ebenfalls 
nach einem umgestellten Spielbetrieb eine Erfolgsbi-
lanz vorweisen. Hans-Jürgen Garhammer, seines Zei-
chens Sportlicher Leiter des Vereins, gab Einblick in 
den Spielbetrieb der Seniorenmannschaften. Trotz 
dem anhaltenden Verletzungspech konnte man hier 
gute Leistungen erzielen und dem Ehrgeiz entspre-
chend gerechte Tabellenplätze erreichen. Im Rahmen 
der Versammlung wurden noch die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder vorgenommen. ĂBasis jeden Vereinsñ, 
so Kroker in seiner Laudatio, Ăsind und bleiben die Mit-
gliederñ. F¿r 20 Jahre Treue zum Verein erhielten Syl-
via Mischke, Konrad Wilhelm, Robert Baumgartner, 
Daniel Schmid, Michael Grotzer, Sebastian Schwab, 
Tobias Kiwitz, Robin Steininger, Sebastian Wilhelm 
und Joachim Kiwitz eine Urkunde ausgehändigt. 25 
Jahre Mitglied sind Marianne Sterz, Annemarie Krug, 
Hans-Walter Krug, Erika Kleinwächter, Markus Meisel, 
Hans Groitl, Hans Peter Faigl, Thomas Bledl, Johann 
Heininger jun. und Petra-Christine Stadler. Für 40jäh-

rige Mitgliedschaft wurden Gerhard Hausinger, Ehren-
mitglied Heinz Hofmarksrichter, Vorsitzender Norbert 
Kroker, Karl Schwarzmüller, Egon Weber und Petra 
Steinbeißer geehrt. Eine Auszeichnung für 50jährige 
Treue zum Verein erhielten Werner Grastat und Karl 
Schwab. Seit 60 Jahren gehören Utto Arbinger, Fritz 
Czep, Klaus Knörich, Rudolf Loibl, Heinrich Praml sen., 
Ehrenmitglied Falk Stockinger, Herbert Veitl und Sieg-
fried Veitl an. Als große Freude bezeichnete Kroker die 
Ehrung von sechs Mitgliedern, die für 65jährige Mit-
gliedschaft eine Auszeichnung entgegennehmen 
konnten. Neben Johann Fischer wurde auch Manfred 
Knörich, Otto Riedl sen., Erich Schaffhauser sowie den 
Ehrenmitgliedern Josef Wandinger und Johann Zierer 
eine entsprechende Ehrenurkunde verliehen. Gut ge-
füllt war der Zengerstadel bei der Versammlung. Ne-
ben zahlreichen aktiven Fußballern und interessierten 
Zuhörern waren auch die Ehrenmitglieder Josef Knogl, 
Heinz Hofmarksrichter, Franz Wittmann und Falk Sto-
ckinger gekommen. Neben Fahnenmutter Resi Knogl 
konnte Vorsitzender Norbert Kroker auch Bürgermeis-
ter Hans-Jürgen Fischer, dessen Stellvertreter Karl 
Mühlbauer und Christian Holmer sowie eine stattliche 
Zahl an Gemeinderäten bei der Versammlung begrü-
ßen. 
 

Förderverein SV Neuhausen 

 

Florian Vaith geht in die Verlängerung 
 
Offenberg. ĂEs ist mir eine Freudeñ, so Florian Vaith in 
seiner Funktion als Vorsitzender des Fördervereins 
des SV Neuhausen-Offenberg, Ăweiterhin die Geschi-
cke des Fördervereins mitzutragen und einen Beitrag 
zur Unterstützung der Jugend- und Vereinsarbeit zu 
leistenñ.  
 

 
 
In lockerer Runde trafen sich dieser Tage die Förder-
vereinsmitglieder im Stüberl am Sportplatz zur Jahres-
versammlung. Vorsitzender Florian Vaith konnte unter 
den Anwesenden auch die Gemeinderäte Josef Heigl, 
Andreas Otto und Manuel Dull begrüßen. Im Tätig-
keitsbericht gab Vorsitzender Vaith einen Einblick ins 
Vereinsleben des letzten Jahres. Der Verein zählt der-
zeit 56 Mitglieder. Es sei jedoch weiterhin ein wichtiges 
Bestreben der Verantwortlichen, neue Mitglieder anzu-
werben. Besonders freute es Vaith, dass beim letztjäh-
rigen Sportwochenende des SV Neuhausen-Offenberg 
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auch der Förderverein einen aktiven Beitrag leisten 
konnte und auch die Organisation der Jugendturniere 
im Kleinfeldbereich wieder übernehmen durfte. Im Rah-
men der Weihnachtsfeiern für die Jugendmannschaf-
ten des Sportvereins nahm sich der Förderverein der 
Finanzierung der Weihnachtsgeschenke für den Nach-
wuchs an. Viele weitere kleinere und größere Unter-
stützungsleistungen konnten zugunsten des Hauptver-
eins geleistet werden. Hauptkassier Georg Knogl über-
mittelte den Anwesenden die Wirtschaftsführung des 
Vereins, welche auf Grund der aktiven Beteiligung am 
Sportgeschehen auf einer soliden Basis gründet. Die 
Kassenrevision um Michael Veitl und Doris Wölfl be-
scheinigten eine ordnungsgemäße Buchhaltung. Nach 
der erteilten Entlastung der Vorstandschaft wurde die 
Neuwahl eingeleitet. Heinz Hofmarskrichter und Ma-
nuel Dull fungierten als Wahlleitung. Florian Vaith 
konnte im Amt des Vorsitzenden bestätigt werden. Die 
Stellvertretung liegt künftig in den Händen von Willi 
Plötz. Schatzmeister bleibt Georg Knogl. Das Amt des 
Schriftführers setzt Florian Stern fort und der Posten 
des Beisitzers geht wiederum an Norbert Kroker. Vaith 
dankte für das Vertrauen und die bereitwillige Unter-
st¿tzung der Mitglieder. ĂWir sind bestrebtñ, so die ab-
schließenden Worte des wiedergewählten Vorsitzen-
den, Ăden begonnenen Weg als starker und verlªssli-
cher Partner des SV Neuhausen-Offenberg weiter zu 
gehen und stets die helfende Hand zu reichen.ñ 
 

 

 
 

Musikverein Neuhausen e.V. - Einladung zum 
Frühjahrskonzert 2015 

 

Der Musikverein Neuhausen e.V. lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger sehr herzlich zum diesjährigen 

 

F r ü h j a h r s k o n z e r t 
 

ein, das am Samstag, den 16. Mai in der Turnhalle 
der Grundschule Neuhausen stattfinden wird. 

 

Das symphonische Blasorchester des Musikvereins,  
die "JuBo's" und die "Quereinsteiger" präsentieren wie-
der einen unterhaltsamen Konzertabend mit einem 
überaus abwechslungsreichen und kurzweiligen Pro-
gramm. Auch die Theater-  und Brauchtumsgruppe 
Neuhausen wird wieder mitwirken und den Abend mit 
der Darbietung von Volkstänzen bereichern. 
 

Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr. 
 

Der Eintritt ist natürlich frei! 
 

Spenden kommen der Nachwuchsarbeit des Musik-
vereins Neuhausen e.V. zu Gute. 
 

Karl Hacker 
1. Vorsitzender 
 
 

SKC 77 Neuhausen 

 

Meisterschaft 
 
Nach einjähriger Abstinenz schaffte die 1. Damen-
mannschaft des SKC 77 Neuhausen den soforti-
gen Wiederaufstieg in die Regionalliga Mün-
chen/Niederbayern. Die Vorrunde verlief mit nur 
vier Siegen, einem Unentschieden und vier Nie-
derlagen etwas holperig. Die Damen rechneten 
nach dieser Vorrundenbilanz eigentlich nicht mehr 
mit dem Aufstieg. Aber in der Rückrunde zündeten 
sie den Turbo und verloren kein einiziges Spiel 
mehr. Es lief alles auf einen Zweikampf zwischen 
dem ETSV 09 Landshut und den Damen aus Neu-
hausen hinaus. Die Neuhausenerinnen konnten 
aber am vorletzten Spieltag den entscheidenden 
Kampf gegen ihre unmittelbaren Konkurrentinnen 
aus Landshut gewinnen und somit war der Weg 
frei in Richtung Meisterschaft und Aufstieg. Diesen 
Erfolg wurden von den Mädels natürlich entspre-
chend gefeiert. 
 

 
 

Vorne von links nach rechts: Petra Hager, Daniela Eiglmeier und Andrea 
Rauch 
Hinten von links nach rechts: Susanne König, Ludwina Nothaft und Mari-
anne Moch 

 

Spielergebnisse: 
 

Frauen: 
ETSV 09 Landshut I ï Neuhausen I: 2889 : 2908 
Holz, 2 : 6 MP; Petra Hager 511, Andrea Rauch 
502, Susanne Ebner 484 
Neuhausen I ï Blaue Kugel Moosburg I: 3009 : 
2806 Holz, 6 : 2 MP; TB Andrea Rauch 544, Ma-
rianne Moch 509, Ludwina Nothaft und Daniela 
Eiglmeier je 504 
 
Männer: 
SKK Altmünchen I ï Neuhausen I: 2599 : 3331 
Holz; 0 : 8 MP; TB Rudolf Ebner 586, Heinz Fritz 
559, Manfred Moch 552 
Neuhausen I ï ESV Plattling I: 3196 : 3241 Holz, 
4 : 4 MP; Thomas Mayer 547, Rudolf Ebner und 
Michael Pledl je 533 
 



12. April 2015 Seite 5 / 8 Ausgabe 05/2015 

 

Neuhausen II ï GW Niederwinkling : 3040 : 
3136 Holz, 1 : 7 MP; Alexander Loch 536, Xaver 
Schwab 520, Martin Stockner 501 
SKC Pfaffenberg I ï Neuhausen II: 3067 : 3062 
Holz, 4 : 4 MP; TB Michael Moosner 550, Martin 
Stockner 536, Urban Ofner 524 
 

Neuhausen III ï BSG 2000 Passau II: 2628 : 
2433 Holz; TB Richard Feige 467, Frank Jablo-
koff 452, Karl Schwab 445 
SKV Pocking Tornados ï Neuhausen III: 2464 : 
2466 Holz; TB Karl Schwab 449, Frank Jablokoff 
435, Richard Feige 425 
 
Neuhausen gem. - SKC Landau gem.: 2291 : 
2220 Holz; TB Matthias Steininger 452, Patrick 
Fritz 402, Daniel Reithmeier 393 
SV Huldsessen gem. - Neuhausen gem.: 2167 : 
2250 Holz; TB Walter Hörhold 416, Matthias 
Steininger 390, Xaver Schwab 383 
 
 

OBU Umweltschutz spendet 600 ú an die Ju-
gend des SKC 77 Neuhausen 
 

 
 

Der SKC 77 Neuhausen bedankt sich recht herz-
lich bei der Fa. OBU Umwelttechnik GmbH für die 
großzügige Unterstützung der Jugendabteilung. 
Vorstand Werner Mirtl und Jugendleiter Walter 
Hörhold sowie Übungsleiter Urban Ofner konnten 
ihre Freude kaum verbergen, als der Spendens-
check in Hºhe von 600 ú durch den Geschªftsf¿h-
rer Herrn Heiko Wensauer übergeben wurde. 
Wir möchten an dieser Stelle noch einmal ein ganz 
besonders "Vergelt's Gott" an Herrn Wensauer 
aussprechen, denn dadurch wird es Vereinen wie 
dem SKC 77 Neuhausen erleichtert, seinen Aufga-
ben im sportlichen und gesellschaftlichem Bereich 
und vor allem der umfangreichen Jugendarbeit ge-
recht zu werden. 
 
 

 
 

EINLADUNG 
 

Am Samstag, den 25.04.15 findet um 19:30 Uhr im 
Gasthaus Sturmbräu die  

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2015 
 

des Krieger- und Reservistenvereines Neuhausen ï 
Offenberg statt 

 

Alle Mitglieder und Kameraden sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. 
 

Tagesordnung : 
 

01 : Begrüssung und Totengedenken 
02 . Grussworte 
03 : Bericht 1. Vorstand 
04 : Bericht 1. Kassier 
05 : Bericht Kassenprüfer 
06 : Entlastung Vorstand und Kassier 
07 : Ehrungen  
08 : Aussprache, Wünsche und Anträge 
 

Schriftliche Anträge sind bis spätestens 17.04.2015 bei 
1. Vorstand, Franz Heitzer, schriftlich einzureichen. 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreichen Besuch. 
 
 

 
Aktuelles aus dem Jugendbereich 

 
Die G-Jugend stellt sich vor 

 

 
 

Die G-Jugend (auch G-Junioren, Bambini, Miniki-
cker, Minis oder scherzhaft Pampers-Liga ge-
nannt) ist eine Klasseneinteilung der jüngsten 
Gruppe von Fußballern. In der Regel haben diese 
Kinder das 7. Lebensjahr noch nicht vollendet. In 
der Spielzeit 2014/2015 sind dies die Altersjahr-
gänge 2008 und jünger. Die älteren Sportler wer-
den altersgemäß in die F-Jugend, E-Jugend, D-
Jugend, C-Jugend, B-Jugend und A-Jugend ein-
geteilt.  
  

http://de.wikipedia.org/wiki/F-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/E-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/D-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/D-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/C-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/B-Jugend
http://de.wikipedia.org/wiki/A-Jugend
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Die G-Jugend des SV Neuhausen/Offenberg be-
steht derzeit aus 15 Kindern, die regelmäßig trai-
nieren, Freundschaftsspiele bestreiten oder an 
Turnieren in der Halle teilnehmen. 
 
In unseren Trainingseinheiten vermitteln wir den 
Kindern spielerisch die Grundlagen des Fußballs, 
aber auch Fairness, Koordination, Disziplin und 
Teamgeist spielen eine große Rolle. An erster 
Stelle steht allerdings, dass die Minikicker Spaß an 
der Sache haben und nach jedem Training oder 
Spiel, egal ob Niederlage oder Sieg, mit einem Lä-
cheln nach Hause gehen und es kaum erwarten 
können, wieder auf dem Fußballplatz stehen zu 
dürfen. Bei uns gibt es nämlich nur Gewinner! 
 

Wir würden uns freuen, wieder neue Kinder, egal 
ob Jungs oder Mädchen, aus allen Gemeindebe-
reichen in Neuhausen am Sportplatz begrüßen zu 
dürfen. Training ist jeden Freitag von 16.00 bis 
17.15 Uhr. 
 

Bei Fragen steht Ihnen das Trainerteam gerne 
zur Verfügung! 
 

Manuel Groitl  Michael Grotzer  
0170/ 34 71 524  0160 / 74 72 845 
 
In der abgelaufenen Hallensaison bestritt die G-Ju-
gend vier Turniere. 
 

Unser allererstes Turnier fand am 06.01.2015 bei 
unserem Nachbarverein in Metten statt, wo wir das 
Turnier etwas überraschend aber verdient gewon-
nen haben.  
Am 25.01.2015 ging die Reise nach Plattling in die 
Dreifachhalle, wo der SV Pankofen ein Turnier mit 
acht Mannschaften in zwei Vierergruppen ausrich-
tete. Hier war der Modus zuerst Ăjeder gegen jeden 
in seiner Gruppeñ und nach Beendigung der Grup-
penphase spielten jeweils die Erstplatzierten, die 
Zweitplatzierten usw. gegeneinander. In diesem 
sehr spannenden Turnier wurden wir in der Vor-
runde Zweiter ï punktgleich mit dem Ersten, aber 
mit einem um ein Tor schlechteren Torverhältnis. 
Das Platzierungsspiel um Platz drei wurde sehr 
unglücklich in der letzten Sekunde verloren. 
Ausrichter des dritten Turniers war der TSV Nat-
ternberg. Hier traten ebenfalls acht Mannschaften 
mit demselben Spielmodus wie in Plattling an. Bei 
diesem sehr umkämpften Turnier gewannen wir 
alle Spiele der Vorrunde und traten so im Finale 
gegen den TSV Metten an, der aber an diesem 
Tag eine Nummer zu groß für unsere Kinder war.  
Das absolute Highlight der diesjährigen Hallensai-
son war das hochkarätig besetzte Turnier der SG 
Post Kagers Straubing mit Mannschaften  

aus Regensburg oder der Spvgg Ruhmannsfel-
den. Im Modus Ăjeder gegen jedenñ wurde gleich 
das erste Spiel gegen die SG Post Kagers, welche 
seit über einem Jahr ungeschlagen sind, gewon-
nen. Nach diesem fulminanten Sieg schwebten 
unsere Spieler auf  Wolke 7 und so wurden alle 
Spiele bis zum großen Showdown gegen die 
Spvgg Ruhmansfelden souverän gewonnen. Im 
entscheidenden Match um Platz eins gingen un-
sere Jungs leider mit einer knappen Niederlage 
als Verlierer vom Platz, konnten aber am Ende ei-
nen super zweiten Platz feiern. 
 

Nach diesen großartigen Ergebnissen in der Halle 
starten wir am Freitag den 19. März ab 16.00 Uhr 
wieder mit dem Training auf der Schulsportanlage 
in Neuhausen. 
 

Abschließend möchten wir uns noch bei den im-
mer zahlreich anwesenden Fans, Eltern und 
Großeltern für ihre lautstarke Unterstützung be-
danken. Auch dass ihr immer da seid, wenn wir 
von euch Hilfe brauchen. Ebenfalls bedanken 
möchten wir uns beim Sportverein Neuhausen/Of-
fenberg, insbesondere in Person von Kleinfeldju-
gendleiter Bernhard Beutel und natürlich bei unse-
rem Platzwart und Vorgänger als G-Jugendtrainer 
Willi Plötz. 
 

Das Trainerteam der G-Jugend 
 

 
AUS DER GEMEINDE 
------------------------------------------------------------------------------- 

Bekanntgabe des Wasserhärtebereiches 
an die Abnehmer 
 

Die Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Das von der Was-
serversorgung Bayer. Wald abgegebene Trink-
wasser wird aus der Talsperre über die TWA Fla-
nitz  geliefert. 
Das Talsperrenwasser ist dem Härtebereich 1 zu-
zuordnen. 
 

Einteilung der Härtebereiche: 
 

Härtebereich: 1 weich 0  ï 7° dH 
   2 mittelhart 7  ï 14 
   3 hart  14 ï 21  
   4 sehr hart über 21  
 

(°dH = Grad deutscher Härte) 
 

Fischer, 1. Bürgermeister 
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